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Beilage zur Karlsruher Zeitung
Samstag , den 6 . Juni 1840

§

Großherzogliches Hoftheater .

Montag , den 8 . Juni : Die Puritaner ,
große Oper in 3 Aufzügen , nach dem Italienischen ,
von Lichtenstein ; Musik von Bellini . Hr . Schober ,
Richard Fort h , als Gast ._

( 2323 . 1 ) Nr . 1631 . Karlsruhe .

Allgemeine

VersorgungsAnstalt
im

Großherzogthum Baden .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Mitglieder der

Anstalt , daß in Gemäßheit der 8§ - 11 bis 24 und 35 der

Verwaltungsordnung geh . Rath u . Stadtdircktor
Stößer , als Präsident des Ausschusses ; Ministerial -
rath Freiherr von Stengel , als Direktor des
Verwaltungsraths ; Oberrechnungsrath Debat -
tis , A m t s r e v i s o r K e r l e r und Ministerial¬
rats , Vogclmann , als Mitglieder des aktiven Ver¬
waliungsraths : M i n i st e r i a l a sse sso r Bär , als Mit¬

glied des größer » Verwaltungsraths ; sodann Archivar
Rau , Oberrechnungsrath Flad , Registrator
Goldschmid , Registrator Holzmann , Münz¬
rath Kachel , Fvr st domänen direkter Rutsch¬
mann und Steindr uckereibesitzer Wagner ,
als Mitglieder des Ausschusses ernannt wurden .

Die nach § . 29 der Statuten erwählten Ersatzmänner
des Ausschusses sind : Oberrechnungsrath Platz ,
Hosbankier L . von Hader , Ministerialrat !,
Kühlenthal , Oberrechnungsrath Kugel ,
DomänenrathWidmann , Finanzassessor von
Böckh , Finanz rath Erb , Stcuerdirektor
Cassinone , Finanzrath Bader , g e h . F i n a n z-
rath Bürklin , M i n i st e r i a l r a t h von Mar -

schall , Domänenkanzleiassessor Helbing .
In die Kommission zu Prüfung der , der Generalver¬

sammlung vorgelegten Gegenstände , wurden durch den Ver -
waltungSrath und Ausschuß erwählt : Ministerial -
a s s e s s o r B L r , g e h . F i n a n ; r a t I, B ü r k l i n , K a u f-
mann Goll , Profcssor 2 . Hol ; mann , Mini¬
ste ria trat l, K ü l, l c n t h a l , geh . Rcserendär
Regenauer , Ministerialrat !, Freiherr von
Stengel .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1840 .
Der V e r w a l t u n g s r a t h .

f 2095 . 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . )

Das Kommissionsbureau von
_ Th . Schlesinger
m Karlsruhe , lange Straße Nr . 197 ,
hat eine bedeutende Parthie sehr guter Streichfeuerzeuge , in
Schachteln sowohl als in Kästchen , zum Verkauf in Kom¬
mission erhalten , und werden dieselben zu sehr billigen
Preisen abgegeben . Auswärtige Bestellungen und Briefe
werden franko erbeten .

( 2180 .3)
Döbereiner ' sche Platinaftuerzeuge .

Eine reiche Auswahl von den einfachsten bis zu den
elegantesten Zündmaschinen , und immerwährende Fidibus
habe ich erhalte » , die ich zu ganz billigen Preise » abgebe .
Diese erprobten soliden Feuerzeuge sollten bald in keiner
Haushaltung mehr fehlen , da sie in keiner Beziehung etwas
zn wünschen übrig lassen . Für die Güte und Ansdauer
derselben wird garantirt .

Karl Benjamin Gehres
in Karlsruhe .

(2275 . 3 ) Karlsruhe . (Meß -
nzeig e .) Florenz Seren betz von

am Harmersbach empfiehlt sich
mit allen Sorten zeller Steingut und Hohl -
glaswaaren , ganzen Speise - und Kaffeeser¬
vicen für 6 , 12 , 18 bis 24 Personen zu
den billigsten Preisen . Seine Bude befindet
sich gegenüber der Kreuzstraße , Nr . 24 .

( 2290 . 2 ) Karlsruhe . ( Meß -
a n z e i g e.) Ehr . Ried von Lahr , Hof -
Messerschmied , empfiehlt sich diese Messe

wieder mit einer schönen Auswahl feiner Mefferwaaren . be¬
sonders in Tafel - und Dessertmeffern mit Perlmutter - , El¬
fenbein - und Ebenholzheften , feinen Taschen - und Garten¬
messern , vorzüglich guten Federmessern und Scheeren in je¬
der beliebigen Größe , Nägelfeilen , ertra guten Rasiermes¬
sern , Streichriemen und noch mehreren in sein Fach ein -
schlageuden Artikeln .

Seine Bude ist am Eingang auf der Theaterseite .
( 2248 .2 ) E a r I » r o » Ii e . ( -Xvis .)

Älutlam « Kai « , imircliancks >!«- nouveaute 's
en brvderies sie Uari » et cke X :i ltcv en Kros
et en cke

' tnil a l-llviineur ck-üiinoncer , gil -elle
sefoiirne lei peiukiint In kuire avec im Kranck clniix rle br »-
ckerie» et <!e »tentelle « ilu plu » iionvenu Aenre et ckc» plus
noiivelle » forme » eu caunesou et rolle » etc . , tont ü cle »
zirix dien möllere ». 8a boutigiie e »t llu cöte llu tdestre .

Madame R e i s aus Nancy macht hiermit die ergebenste
Anzeige , daß sie zur gegenwärtigen Mtffe mit einer bedeu¬

tenden Auswahl der neuesten pariser Stickereien , Spitzen ,
Spencer , Krägen - c. von allen Formen angekommen ist.
Sie verspricht die billigsten Preise und hat ihre Bude auf
der Theaterseite .

_ ( 2256 .3) Karlsruhe . ( L ehrstell e -
G-k .̂ -V OO Sg esu ch .) Ein junger Mensch mit den uölhi -
» LL gen Vorkenntnissen sucht in einer gemischten

Handlung , wo möglich in einer Stadt , mit
oder ohne Lehrgeld , ausgenommen zu werden - Näheres im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 2233 .3) Karlsruhe . ( Dienst -
gesu ch ) Ein junger Mann , welcher gut
Rasieren und Haare schneiten , auch Hüh¬
neraugen und Nägel schneiden gelernt ,

wünscht Lei einem Herrn als Diener angenommen zu wer¬
den . Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der Karlsruher
Zeitung .

( 2226 .3 ) Karlsruhe . ( S t ellege -
Ein junger Mann wünscht Ausnahme

in einer Langwaaren - und Spezercihandlung
oder als Kontorist zu erhalten . Solide Be¬

handlung wird großem Salaire vorgezogeu . Briefe unter
.4 . v . besorgt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 2185 .3) Billigheim . ( Stelle
Gtz ^ H ^ Sfü r einen Arzt . ) In einem Städtchen

des Unterrheinkreises ist die Stelle eines Stadl¬
arztes frei , unv soll in Bälde wieder mit einem

praktischen Arzte , der zugleich Wuud - und Hebarzt ist, besetzt
werden .

Mit dieser Stelle ist ein Wartgeld von 150 Gulden nnd
eine bürgerliche Holzgabe im Werth von ca . 34 st . verbun¬
den . Nähere Auskunft ertheilt

Kreß ,
Apotheker in Billigheim , Amts Mosbach .

( 2317 .3) Karlsruhe . (Bedienten -
W ^ HSgesuch . ) In einer Stadt des Mittelrhein -

kreifes sucht eine Herrschaft einen Bedienten ,
der mit guten Zeugnissen versehen ist. Der¬

selbe kann sogleich vder bis den 24 . d . M . cintreten .
Näheres ertheilt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 2306 . 1 ) Lahr . ( Anzeige . ) Den
ZA ^ -Vs^ TVHerrn Joh . Friedr . Heidlau ff dahier habe

ich unter dem Heutigen zu meinem Vermögens -
Verwalter ernannt , in welcher Eigenschaft der¬

selbe den Einzug und die Wiederanlage meiner Gelder zn
besorgen hat , weshalb auch alle Anfragen , Anzeigen und
was auf das Geschäft Bezug hat , an ihn direkt gerichtet
werden wolle .

Lahr , den 28 . Mai 1840 .
Andreas Sohn Wittwe .

( 2321 .3 ) Neustadt . ( Anzeige . )
OM ^ V/ ^ sJch zeige hiermit an , daß ich nun meinen

Wohnsitz dahier zur Ausübung des Schrifrver -
fassungsrcchtes bezogen habe .

Neustadt , den 3 . Juni 1840 .
Torrent , Rechtspraktikant .

( 2332 .2) Offen bürg . ( Holz -
Versteigerung . ) Im hiesigen städti¬
schen Walddistrikte llnterbändle wird nächst¬
künftigen

Donnerstag , den 1t . Juni d . I -,
Bor - und Nachmittags ,

folgendes Holz gegen sogleich baare Zahlung zur Verstei¬
gerung gebracht , nämlich :

6 gefällte Holländercichen ,
193 Klafter schäleicheues Scheiterholz und

22,900 Stück eichene Wellen .
Die Zusammenkunft findet Morgens 7 Uhr im Holzschlag

statt , und die Steigerungsliebhaber werden hierzu einge¬
laden .

Offenbnrg ,

»iww-r
'

den 4 . Juni 1840 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .
( 2333 .3) Nr . 655 . Ot¬

ter s w e i e r . ( Papier -
m ü h l e v e r st e i g erun g .)
Der hiesige Einwohner Fer¬
dinand Oechsle ist geson¬

nen , seine ganz neu erbaute

_
- Papiermühle sammt dem da¬

bei gelegenen Acker und Garten , 1 Viertel 25 Ruthen groß ,
unter annehmbaren Bedingungen am

Donnerstag , den 25 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Sonnenwirthshaus in einer öffentlichen Verstei¬
gerung zu Eigenthum an den Meistbietenden zu vergeben .

Ottersweier , den 3 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Weber .
( 2322 . 2 ) Baden . ( Hausversteige -

run g .) Aus der Verlassenschaft des verstorbenen
!ll!l!llll! Schmiedmeisters Anton Sauter , lassen dessen.

Erben dahier , wegen Erbvertheilung ,
Montag , den 22 . Juni d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause durch öffentliche Versteigerung zum
Kaufe aussetzen :

Ein zweistöckiges Wohnhaus , eins. Friedrich Essen¬
wein , anders . Hauptstraße , hinten Joh . Mürels
Wittwe , vornen die Blumenstraße .

Die Kanfliebhaber werden mir dem Bemerken zu dieser
Versteigerung eingeladen , daß das Kaufobjckt ( ein Eckhaus )
an den frequentesten Querstraßen nach der Promenade im
Mittelpunkt der Stadt liegt , und durch seine günstige Lage
für Geschäftsleute besonders empfehlenswerth ist.

Baden , den 2 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

K . Schlund .
( 2320 . 3 ) Neckarelz , Bezirksamt

Mosbach . ( Hausverkauf . ) Die Unter¬
zeichnete ist gesonnen , ihre Detailhandlnng , welche
auf ihrem mitzuverkaufenden Haus berechtigt ist,

wegen Beschwerlichkeit anfzugeben .
Das Haus isi zweistöckig und eenthält 40 - Breite und
43 ' Länge , durchaus gut gebaut , steht ringsum frei ,

enthält Spezereiladeneinrichtung ( welche dazu gegeben
wird ) , einen großen Keller , und der untere so wie der
zweite Stock enthält jeder eine eigene Küche , dies
bietet hinlänglich Raum zu zwei Wohnungen dar , so
wie auch einen großen Dachspeicher zu Waaren und
Früchreniederlage vorhanden ist.

Hierzu gehört eine Scheuer mit Stallung zu 8 — 10
Stück Vieh , 3 Schweinställe mit Hofraum , 1 Mor¬
gen Gras - , Baum - und itüchengarten hinter der
Scheuer , ein kleines Gärtchen neben dem Haus .

Kaufliebhaber können die Bedingungen von der Unter¬
zeichneten im Hause selbst vernehmen .

Juliane Detken , Wittwe .

-
l ^

2 . t ) Ti efenba ch .
_ „ M/vÄvx 4 ( Muhleversteigerung . )

U -U , Philipp Hüttner , Müller
in Odenheim , läßt seine in
Tiesenbach , Amts Eppingen ,
besitzende Mahlmühle mit 2
Mahl - nnd 1 Schelgang ,

mit Scheuer , Stallungen und Keiler nebst dabei liegenden
1 Morgen 6 Ruthen Wiesen

Dienstag , den 16 . Juni d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

dahier dem Verkaufe durch öffentliche Steigerung aussetzen ;
wozu die Liebhaber mit dem Anfügcu cingeladen werden ,
daß sich Fremde mit gesetzlichen Vermögenszeugnissen auSzu -
weisen haben .

Tiefenbach , den 1 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Vetter .
vckt. Bohner .

( 2327 .3 ) Nr . 254 . Mann¬
heim . (Versteigerung .)
Aus der Gantmasse des Han¬
delsmann Johann Bohmri ch

_ werden
Montag , den 22 . Juni d . I . ,

und den darauf folgenden Tag ,
sämmtliche Ladenwaaren , bestehend in nürnberger Kinder¬
spielzeug , Band - nnd Seidewaaren , nebst Ladeneinrichtung ,
sodann

Mittwoch , den 24 . Juni d . I .,
und den darauf folgenden Tag ,

Bettwerk und Leinwand , Schrcinerwerk , Küchengeschirr ,
Kleidung und sonstiger HauSrath im Hause Lit . O 3 Nr . 6 ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Mannheim , den 2 . Juni 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

W i n r h e r .
vilt . Herr .

( 2247 .3 ) Nr . 3601 . Karlsruhe . (Haus¬
se r st e i g c r u n g .) Am Dienstag , den 23 . Juni
d . I . , Nachmittags 2 Uhr , wird das den Schreiner
Schmidt '

schen Relikten zugehörige , zweistöckige Wohn¬
haus Nr . 8 der Herrenstraße dahier mit einem geräumigen
Hof , einem zweistöckigen Hinter - und zwei Seitengebäuden —
wovon eines ebenfalls zweistöckig nnd zu Wohnungen ein¬
gerichtet ist , das andere aber zur Lagerung von Werkholz
nnd andern Materialien benützt , vder zu einem Waaren -
magazin leicht hergcstellt werden kann , nebst Garicn und
sonstiger Zngehörde im Hause selbst öffentlich ver¬
steigert werden .

Aus den Steigernngsbedingnngen wird vorläufig bemerkt ,
daß am Kaufschilling 8l00 st . gegen vierprozentige Ver¬
zinsung stehen bleiben können .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

K e r l e r .
vcit . D ü m a S,

Theilnngskommissär .
( 2263 .3) Nr . 12,536 . Bühl . (K i r ch e u v a u v er¬

st e i g c r u n g zu Unzhurst .) Der Bau der unzhurster
Pfarrkirche wird

Mittwoch , den 24 . Juni d . I . ,
Vormittag 9 Uhr ,

auf dem dortigen Gemeindehause in einem erhöhten Ueber -
schlage von 30,763 fl . 58 kr . einer wiederholten Abstreichver -
steigernug ausgesetzt .

Hierzu werden die Bauhandwerker mit dem Anfügen
eingeladen , daß sie sich vor der Steigerung über Hand -
werkstüchtigkcit , Kautionsfähigkeit und guten Leumund ans -
znweiscn haben .

Der Hauptüberschlag verhält sich aus die einzelnen Ban -
arbeiten wie folgt :

1 ) ans die Maurerarbeit mit
2 ) - - Steinhauerarbcit mit
3 ) - - Zimmermannsarbeit mit
4 ) - - Schreincrarbcit mit
5 ) - - Schlosserarbeit mit
6 ) - - Glaserarbeit mit
7 ) - - Blcchnerarbeit mit
8 ) - - Anstreicherarbeit mit

Zusammen

12,549 fl.
9908 -
3697 -
2524 -

760 -
504 -

40 -
779 -

35
29

2
59
12

41 -
30,763 fl . 58 kr.

Plan und Ueberschlag können täglich auf der diesseitigen
Amtskanzlei eingesehen werden .

Bühl , den 26 . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
vckt. G i e s e r.

( 2259 .3) Nr . 1593 . E m m c n d i n g e n . ( Wein -
und H e fe v e r k a u f . ) Freitag , den 12 . Juni 1840 ,
Vormittags 10 Uhr , werden bei hiesiger Kellerei

ca . 109 Ohm 1839r Gefällweinc ,
24 - I837r wcihcrberger Weine und
10 - Weinhefe ,

dem öffentlichen Verkauf ausgesetzt.
Emmendingen , den 26 . Mai 1840 .

Großh . bad . Domänenverwaltuug .
Hohe r.

( 2232 .3) Weingarten , bei Dnrlach .
( H a u s v e r st e i g e r u n g . ) Der Unterzeichnete ,
welcher seine Behausung , mit Bezeichnung der inner »
Bestandtheile , zum Verkauf in den Beilagen der
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dingungen ,
verpachten .

Karlsruher Zeitung : Dezbr . 1839 , Nr . 359 , und Jan . 181 » ,
Nr . 11 u . 18 , hat antragen lassen , ist nunmehr entschlossen ,
fragliches Haus , welches zu großartigen Geschäften , z . B .
für Handlung , Bierbrauerei und Oekonomie geeignet ist, aus

Montag , den 15 . Juni d . I .,
Vormittags ,

auf dem hiesigen Rathhause unter vortheilhaften Bedingungen
einer öffentlichen Versteigerung anszusetzen ; wozu Liebhaber
höflich eingeladen werden .

Weingarten , den 28 . Mai 1810 .
I . A . Dannbacher d . A .

( 2244,3 ) Nr . 557 . Karlsruhe . ( Fourage -
lieserung . ) Die Lieferung der während der Monate
Juli und August d. I . für die Hengstställe dahier und den
Fohlenhos zu Rüppurr erforderlichen Fourage soll auf dem
Sumissionswege an den Wenigstfordernden vergeben werden .
Die Sumissionen sind spätestens bis zum 12 . Juni d I .,
Abends 6 Uhr , auf dem diesseitigen Bureau abzugeben , wo
auch die näheren Lieferungsbedingnisse eingesessen werden
können .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1810 .
Großh . bad . Landesgestüteskasse .

M . Krauß .
( 2274 .2) Karlsruhe . ( Lichter - und Brenn -

ölliesernng betreffend .) Mittwoch , den 10 . Juni
d. I ., Nachmittags 3 Uhr , wird die Lieferung des Bedarfs
an Lichter uud Brennöl für die hiesige Garnison mir Got¬
tesaue nnd Durlach auf dem großh . Garnisousbureau da¬
hier öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit ein¬
geladen werden .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1810 .
Großh . bad . Kasernenverwaltung .

Jäger .
( 2294 .2) Nr . 1130 . Sinsheim . (Bau¬

bar b e i l e » v e r st e i g e r u n g . ) Mittwoch ,
den 10 . Juni r . I . , Nachmittags 2 Uhr , wird
in Rinklingen bei Breiten am Kirchthurm daselbst

1 ) die Herabnahme der Glocken und Uhr ,
2 ) der Abbruch des Daches und der Thurmmancr , letztere

bis auf die Höhe des Kirchengebälks und
3 ) die Errichtung eines Nothdaches über den noch stehen

bleibenden Theil des Thurmcs
an den Wenigstnehmendcn veraktordiri ; wozu die betreffenden
Bauhaudwerksleutc cingeladen werden .

Sinsheim , den 1 . Juni 1840 .
Großh . bad . Stistsschaffnci .

Banz .
( 2134 .4) Karlsruhe . ( W i r t li¬

sch a f t S v e r p a ch t u n g .) An der Land¬
straße von Ettlingen nach Pforzheim ist
eine sehr stark besuchte Wirthschaft mit

l eingerichteter Bäckerei unter billigen Be -
nach Belieben auf drei oder sechs Jahre , zu
Zur Sommerzeit kann Gartenwirthschaft be¬

trieben und Wirthschaftsgeräthschaften allerArt mit in Pacht
gegeben werden . Näheres im Kontor der Karlsr . Zeitung .

( 2292 .2) Bruchsal . ( Bekannt -
(^ machung . ) Die Preisvertheilung des land -

1 wirthschaftlichen Amtsvereins Bruchsal , verbunden
imit den Hebungen des dasigen Bürgermilitärs

nnd einem Büchscnschießen um Silbergaben , im Werthe von
200 st , findet statt

Pfingstmontag , den 8 . Juni 1839 ,
auf der Reserve zu Bruchsal .

Das Schießen , so wie die Volksbelustigungen werden hierauf
Dienstag , den 9 . Juni , und Mittwoch , den 10 . Juni , fort¬
gesetzt - ^ . .Bruchsal , den 1 . Juin 1840 .

Der Vorstand des landwirkhschastlicheu AmtsvcreinS .
G ö l d u e r .

(2270 .3) Nr . 4123 . Karlsruhe .
»( B ekanntmachung . ) Die dahier unbe¬
kannten Aufgeber nachstehender Fahrpoststücke ,
welche als unbestellbar znrückgekommen sind ,

werden hiermit ansgefordert , sich
binnen Monatsfrist

über ihre Eigenthumsrechte gehörig zn legitimiren , uud solche
sofort gegen Rückgabe des betreffenden Postschcins und Ent¬
richtung des darauf haftenden PorroS , bei diesseitiger Re¬
gistratur in Empfang zu nehmen , widrigenfalls über diese
Gegenstände anderweit wird verfitzt werden .

Paket an Regina Biedermann in München ,
- an Decimus Burton in München ,

Brief an Demoiselle Zimmermann in Erlenbad ,
Paket an Hofmarschall von Blomberg in Detmold ,

an Büchele , Brauknecht in Basel ,
an Glaser Bauer in Wiesbaden ,
an Adolph Lcitz in Heidelberg ,

1 Korb an Groß in Pforzheim ,
1 Brief an Revisionsaffistentcn L . Krämer in Freiers¬

bach ,
1 Paket an Vikar Zimmer in Freistett ,
1 Kiste an Christian Gottlob Krieger in Dresden .

Ferner befinden sich dahier folgende von Reisenden in
den Eilwägen zurückgelassene Effekten , nämlich :

ein Nachtsack ,
eine Brieftasche ,

deren Eigenthümer bisher nicht ausgemittelt werden konnten ,
und welche gleichfalls gegen gehörige Legitimation binnen
gleicher Frist in 'Empfang zu nehmen sind .

Karlsruhe , den 16 . Mai 1840 .
Großh . bad . Oberpostdirektion .

v . Mollenbec .
( 2147 . 3) Nr . 13,157 . Offen bürg . ( Diebstahl .)

Dem dahier durchreisenden Buchbindergesellen Friedrich Wil¬
helm Frömmig aus Leipzig wurde » nach dessen Angabe
die verflossene Nacht ans seiner Schlafkammer folgende Ge¬
genstände entwendet :

1 ) eine Brieftasche von grünem Saffian , fast ganz neu ,
mit Goldstreifen verbrämt , mit sechs Fächern und einem
Bleistift mit silbernem Käppchen versehen .

2 ) In derselbe » befindlich eine einfache und eine doppelte
Louisd 'or nebst einem Heimathscheine , zwei Briefen
und einigen Adressen an Papicrfabrikanten in Offen¬
bach .

3 ) Zwei Wechsel , der eine von 400 der andere von 500
preußischen Thalern , die von Schultheiß Erm in
Zürich dem Friedrich Wilhelm Frömmig auf das
Haus Rothschild in Frankfurt ausgestellt und
mit den Nummern 1984 . 1989 versehen sinv .

Wir bringen dies zur Fahndung auf das Entwendete

und den Thäier zur Kenntniß nnd verwarnen zugleich vor nach Nordamerika erhalten . Zum Behuf der Liquidationdem Erwerb der Wechsel . ihrer etwaigen Schulden wird Tagfahrt auf
Offcnburg , den 18 . Mai 1840 . Mittwoch , den 17 . Juni d . I .,

Großh . bad . Oberamt . Vormittags 9 Uhr ,
Berg . anberaumt ; wobei alle diejenigen , welche Ansprüche an die

— ( 2255 .3) Heidelberg . ( Dienstge - gedachten Eheleute machen wollen , solche entweder selbst
sn ch.) Durch den Tod des großh . Bezirks - oder durch gehörig Bevollmächtigte mündlich oder schriftlichGleisner ist die dahiesige mit 800 fl . mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden anzumelden

Gehalt verbundene Stadtbezirksforstei in haben , widrigenfalls ihnen nicht mehr dazu verhelfen werden
Erledigung gekommen .

"" " - . . . -Die Bewerber um dieselbe werden
eingeladen , ihre Anträge längstens bis den 20 . Juni d. I .
schriftlich bei Unterzeichneter Stelle einzureichen .

Heidelberg , den 29 . Mai 1840 .
Der Gemeinderath .

R i tz h a u p t .
vllt . Pfaff .

( 2261 .3) Wald s h u t . ( Vakante Aktuar¬
stelle . ) Bei diesseitiger Stelle ist eine mit einem Gehalt
von 350 fl . verbundenes Aktnariat vakant , welches sogleich
wieder besetzt werden soll .

kann .
Philippsburg , den 21 . Mai 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v. Jagemann .

vllt . Herrmann .
( 2286 . 3s Nr . 13,948 . O s f e n b u r g . ( Schulden -

l i q u i d a t i o n . ) Die Anton R o t h ' schen Eheleute von
Ebersweier wollen nach Ungarn auswandern .

Es wird daher zur Schuldenliquidation Tagfahrt aus
Samstag , den 13 . Juni d . I .,

früh 9 Uhr ,
Diejenigen rezipirten Subjekte , welche dasselbe übernehmen auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , nnd werden diewollen , haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse sogleich Gläubiger hierzu mit dem Bemerken vorgeladen , ihre For -

dahier zn melden .
"

derung gehörig zu liquidiren , andernfalls ihnen von hier
Walvshut , den 29 . Mai 1840 . aus nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden

Großh . bad . Bezirksamt . kann .
Dreye r . Offenburg , den 29 - Mai 1840 .

(2285 .3s Heidelberg . ( D i e n st a n t r a g .) Die Großh . bad . Oberamt .
dritte Gehnlfensteile bei der Pflege Schönau in Heidelberg , . Kern .
womit ein Gehalt von 300 fl . verbunden , wird auf den ( 2311 . 1) Nr . 6408 . Haslach . ( Präklusivbe -1 . Sept . d . erledigt , und soll mit

^
einem Kanzleigehülsen scheid .) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die Gant¬oder tüchtigen Dekopisten wieder besetzt werden .

Heidelberg , den 28 . Mai 1840 .
Großh . bad . Pflege Schönau .

C o n z .
( 2325 . 3 ) Pforzheim . ( Offene Stelle .) Bei

der Arbeits - und Jrrenhausverwaltung Pforzheim ist die
Stelle eines Gehülfen mit 450 fl . Gehalt nebst freier Woh¬
nung erledigt . Die Bewerber haben sich unter Vorlage dcr
Zeugniffe über ihre Oualifikation

innerhalb 14 Tage »
in frankirten Briefen bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Der Eintritt kann sogleich geschehen .
Pforzheim , den 3 . Juni 1840 .

Großh . bad . Arbeite - und Jrrenhausverwaltung .
Becker .

( 2328 . 2) Nr . 18,029 . Mosbach . ( Vakante
Ak tu a r st e l l e.) Mit dem 1 . November d . I . wird eine
Aktuarstelle dahier vakant , womit ein Gehalt von 350 fl .
und nach Umständen 400 fl . verbunden ist . Rechtspraktikantcn
oder rezipirte Skribenten , welche diese Stelle zu erhalten
wünschen , wollen sich unter Einsendung der erforderlichen
Zeugnisse in Bälde melden .

Mosbach , den 3 . Juni 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Fant h.
( 2328 .3) Nr . 13,554 . Mannheim . ( Scssulden -

l i q u i d a t i o n .) Gegen Handelsmann August Oppen¬
heimer von Mannheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt
znm Richtigstellnngs - und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 27 . Juni d . I - ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wolle »,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Ganr , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden

Masse des Schlossermeisters Konrav Müller von hier , we¬
gen Forderung und Vorzugsrecht , werden hiermit alle Die¬
jenigen , welche ihre Forderungen bei der heutigen Liquida -
tionstagfahrt nicht geltend gemacht haben , von der vorhan¬
denen Vermögensmaffe ausgeschlossen .

V . N . W .
Haslach , den 30 . Mai 1840 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
D i l g e r .

( 2021 . 3s Nr . 7812 . Stock ach . ( E r k e n n t n i ß .)
In Sachen des Johann Kleiner von Eigeltingen , Kl .
gegen Xaver Lng von Sittendorf , Bezirksamts Bischofzett ,Kantons Thurgau — Forderung betr . — wird nun auf
neuerliches Anrufen des Klägers mit Bezug auf die in diesemBlatte bekannt gemachte diesseitige Verfügung vom i8 . v . M .,Nr . 5516 , das mit Beschlag belegte Guthaben des Beklagtenan RaverBauer in Eigeltingen bis zum Betrage von isoss .
nebst 5 Proz . Zinse » hieraus vom 7 . März v . I . und der
Prozeßkosten an Zahlungsstatt zugewiesen .

Stockach , den 18 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .
. L u g o.

( 2245 .3) Karlsruhe . ( Aufforderung .) Bei
dem herannahenden Schlüsse des Rechnungsjahrs werden
diejenigen Kanflente , Lieferanten und Professtonisten , welche
Forderungen an irgend eine Hofbranchc zu machen haben ,
aufgeforderi , ihre Rechnungen längstens bis znm

15 . Juni d . I . ,
bei den betreffenden Hofvcrwaltungen unfehlbar einzureichen ,
als sonst verspätete Eingaben einem Abzug von 10 Prozent
unterliegen .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1840 .
Großh . bad . Hofrechnungskontrollkammer .

Stahl .
( 2241 .4) Straß bürg . (Dienst¬

antrag . ) Ein Eisenwerksbcsitzer im
^ Elsaß sucht für die technische Verwal -

4x4-»-
kling eines ausgedehnten Werkes mitwollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden , Hochofen - , Frischfencr - und Walzwerksbctrieb , einen tüchtigen ,oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 20 . Mai 1840 .
Großh . bad . Sadtamt .

v . Stengel .
vllt . Scheck .

( 2260 .3s Nr . 5523 . Philippsburg . ( Schul -

theoretisch nnd praktisch gebildeten Hüttenmann .
Lusttragende zu dieser in jeder Beziehung angenehmen

Stelle , werben ersucht , sich unter Anschluß von Zeugnissen
oder Auweisen über ihre bisherige Laufbahn portofrei unter
vem Kuvert des Herrn Alerander , Zeitungs - und J „ -
scratebureau , Brandgasse Nr . 28 in Straßburg , zu wenden
der die mit den Buchstaben 6 . .4 .. zu bezeichnenden Anträge
weiter befördern wird . Zugleich wirb noch bemerkr , p ^a
Kenntniß der französischen Sprache zwar gewünscht rvwv,aber nicht unumgänglich nöthig ist und daß der Eintritt in

d e n l i q u i d a t i o n .) Die Peter M a r t e r e r 'fchen Ehe - die fragliche Stelle jedenfalls innerhalb 2 Monaten erfolgen
lente von Kronau haben die Erlaubniß zur Auswanderung muß .

( 2310 -2 ) Freiersbach .

Schwefelbad zu Freiersbach
im Renchthale .

Ich gebe mir die Ehre , meinen rühmlich bekannten Mineralbrunnen mit Badanstalt ,deren Eröffnung bereits statt gefunden , wieder bestens zu empfehlen .
In wiefern man alle Ursache hat , die seltene Erscheinung dieses eisenhaltigen Schwefelsäuerlingö immer mehr zu

würdigen , haben die in einer Reihe von Jahren gemachten Erfahrungen dargethau . Als Beweis der jährlich mehr zu¬
nehmenden Frequenz in Folge des allenthalben verbreiteten Rufes der in ihren Verbindungen so merkwürdigen Quelle
möge die Nachricht dienen , daß , obschon die ursprüngliche Anstalt erst im Jahr 1835 fast um die Hälfte vergrößert
wurde , ich mich genöthigt sah , dieselbe abermals zu erweitern . Ich habe nun das Vergnügen , meinen zahlreichen frü -
Hern , so wie den neuzuerwartcnden Gästen , die Anzeige machen zu können , daß auch diesem Erforderniß wieder ent¬
sprochen ist . Durch den Aufbau eines weitern neuen Stockwerks des anstoßenden Nebengebäudes wurde so viel Raum
gewonnen , daß manche Bequemlichkeit angebracht nnd die Zahl der Zimmer um 12 — 14 vermehrt werden konnte .

Freiersbach , im Jnni 1840 .

Johannes Börsig ,
Badeigenthümer .

( 2330 .2)

Griesbach im Renchthale
( Großherzogthum Baden ) .

Unterzeichneter gibt sich bei nunmehriger Wiedereröffnung seiner Bad - und Mine -
ralbruiinenkuranstalt die Ehre , sowohl diese als seinen Gasthof dem in - und ausländischen Publikum bestens zu empfeh¬
len , mit der Versicherung , daß sowohl Kurgäste als Durchreisende , wie bisher , eine billige und in jeder Hinsicht befrie¬
digende Bevicnnng nebst allen sonstigen Bequemlichkeiten finven werden . Obschon mein Etablissement , seit ich im Besitzt
desselben bin , durch die jährlichen Erweiterungen und Verschönerungen , Neubauten und neuen Möblirungen ganz umge¬
staltet worden ist , wurden doch auch in diesem Jahre abermals Vorkehrungen zum Nutzen und Vergnügen der Gäste
getroffen .

Ich umgehe alle Anpreisungen der heilkräftigen Wirkungen des hiesigen S t a h l sän e r lr n g s , da ge seit Jahr¬
hunderten bekannt sind , und bemerke nur , daß Griesbach mit Stolz und Recht Badens Pyrmont genannt wer¬
den darf .

Griesbach , im Juni 1840 .

I . Monsch ,
Badeigenthümer und Gastwirth .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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